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Begründung

• etabliertes Berufsbild
• Fachkräftemangel in Deutschland
• Ausbildung ist gefragt
• Weiterbildungsmöglichkeiten vorhanden
• Zufriedenheit der Berufsangehörigen
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Etabliertes Berufsbild

• erster Ausbildungsgang 1990
• 29 Jahre OTA-Ausbildung in Deutschland
• länger schon in europäischen Ausland
• Vorbehalte konnten abgebaut werden
• positives Feedback durch das ärztl. Kollegium

 „hochmotiviert“
 „in der praktischen Arbeit nicht von der OP-Fachkraft zu unterscheiden“
 „diskutable Alternative im Operationsdienst“
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Quelle: Grunow, et al., 2000



Fachkräftemangel

• Fallzahlen steigen (Klauber, et al., 2018, S. 31)
• steigende OP-Zahlen (Deutsches Ärzteblatt, 2013)
• Fallpauschalen-System → Kosteneinsparungen Personal
• demographischer Wandel → Überalterung der MA im OP

• Nachfrage nach Fachkräften steigt weiter (Spahn, kein Datum)
• Anwerbung von Fachkräften aus dem Ausland

• Fazit: qualifiziertes Fachpersonal für den OP wird benötigt
• Vorteil OTA: kürzere Ausbildungsdauer, schneller verfügbar, Kosten geringer
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Ausbildung ist gefragt

• steigende … … Bewerberzahlen
… Absolventen-Zahlen
… Anzahl an OTA-Schulen

• Prognose: Refinanzierung beschleunigt Anstieg

• konkretes Beispiel: OTA-Schule Würzburg
 200 Bewerber auf 10 Ausbildungsplätze
 Bestrebung, weitere Plätze anzubieten→ fehlende Räumlichkeiten, 

Dozenten
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Zufriedenheit der OTA

• Umfrage des DOSV e.V.: „Berufszufriedenheit“
• Ergebnisse der Umfrage (N = 1.119):

 1.080 (96,5%) mit Ihrer Berufswahl zufrieden
 851 (76%) fühlen sich im chirurgischen Arbeitsbereich wohl
 1.046 würden den Beruf weiterempfehlen

• Interesse an Weiterbildungen/Studium ist groß
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Quelle: https://www.ota.de/fileadmin/BenutzerUpload/berufsbild/Ergebnisse_Berufszufriedenheit_2018.pdf. Zugriff: 31.08.2019



Fort- und Weiterbildung

• Vorwurf: Sackgassenberuf?

• Realität: Fachkräftemangel → Notwendigkeit zur Weiterbildung
 berufsbezogene Weiterbildungen: Praxisanleiter, Hygienebauftragte…
 Management: Fachbereichsleitung, OP-Leitung, PDL
 Studium: * Gesundheits- / Pflege- / Schulmanagement

* Medizin-/Pflegepädagogik
* Medizin, Psychologie

 Außendienstmitarbeiter / Vertreter für Medizinprodukte
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Fazit

• OTA – kein Sackgassenberuf

• Abschaffung der OTA unwahrscheinlich

• staatliche Anerkennung notwendig
„Gesetz über die Ausbildung zur 
Anästhesietechnischen Assistentin und zum 
Anästhesietechnischen Assistenten und über die 
Ausbildung zur Operationstechnischen Assistentin 
und zum Operationstechnischen Assistenten“
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Was brauchen wir?

• die staatliche Anerkennung:
 Regelung der Rahmenbedingungen
 garantiert die (Re-)Finanzierung
 Refinanzierung gewährleistet Ausbildung auch in kleinen Krankenhäusern
 Voraussetzung für Weiterentwicklung der Berufsbilder

• Attraktivität des Berufsbildes
 Möglichkeit, dem Personalmangel entgegen zu wirken
 Personal im Berufs zu halten!
 nicht alleinige Aufgabe der OTA
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Was brauchen wir?

• motivierende Bezahlung
• gleiche Bezahlung für gleiche Arbeit (31% der Befragten: 

Ausbildungsvergütung anderen Pflegeberufen gegenüber nicht 
gleichgestellt)

• Berufsständige Vertretung
 Umfrage Berufszufriedenheit: 726 /1008 (72%) fühlen sich nicht 

berufsständig vertreten
 Aufgabe des DBOTA, auch für Kollegen der ATA
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Stand staatlicher 
Anerkennung

Gesetzentwurf, Referentenentwurf, Gesetz
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Exkurs:

Entstehung eines Gesetzes.
Wo stehen wir?

https://www.bundesrat.de/DE/aufgaben/gesetzgebung/zust-einspr/zust-einspr.html, 
Zugriff: 15.05.2019



Bis dato…

• Gesetzesinitiative 
 Vorbereitung /Ausarbeitung durch konkreten Entwürfe
 Initiative des Bundeslandes NRW (2010, 2014)

• Stellungnahme durch den Bundesrat 
 Beurteilung durch die Landesregierungen
 mehrheitlicher Zuspruch für ein Gesetz

• 1. parlamentarische Lesung (Bundestag) 
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Bis dato…

• Bearbeitung in 
Fachausschüssen
(Gesundheitsausschuss)

 Fachpolitiker der Parteien
 Mündliche Anhörung des 

BMG
 Zusammenarbeit DBOTA → 

Empfehlungen
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Quelle: http://www.bpb.de/Wie-ein-Gesetz-entsteht. Zugriff: 13.05.2019



Aktueller Stand

• 2. / 3. Lesung im Bundestag 
 Vorstellung des veränderten Gesetzentwurfes
 Änderungsanträge
 Abstimmung: Annahme oder Ablehnung des Gesetzes

• 2. Lesung / Beratung im Bundesrat 
 Stellungnahme des Bundesrates vom 20.09.2019
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Perspektive

• Kompromisse zu den Änderungen des Bundesrates → Konsens

• Ablehnung → Anrufung des Vermittlungsausschusses

• Zustimmung zum Gesetz
→ Zeichnung durch den Bundespräsidenten
→ Verkündung im Bundesgesetzblatt
→Gültigkeit / Inkrafttreten
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Ausblick

• Staatliche Anerkennung: 3. Quartal 2019, gültig ab 01.01.2021
• Gesetz zur Ausbildung von OTA & ATA
• Entwicklung der Ausbildungs- und Prüfungsverordnung (APrV)

• Integration der ATA in den Berufsverband
• Weiterentwicklung / Qualifizierung / Professionalisierung der 

Berufsbilder
• Verbesserung der Arbeitsbedingungen / Attraktivität erhöhen 

(Verantwortlichkeit?)
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Fragen und Diskussion



Besuchen! Folgen! Unterstützen!

#GemeinsamMehrErreichen



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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